
Die „Polizei“ verteidigt den Titel um den 
„Feggendorfer Deisterhirsch“ 

 
Das hatte es im Wettbewerb um den „Feggendorfer Deisterhirsch“ noch nicht 
gegeben: Der erste Schütze der in diesem Jahr am ersten von 6 angebotenen 
Schießtagen mit seiner Mannschaft an den Start ging, schoss 100 von 100 
möglichen Ringen. Wilfried Schliebs sicherte sich somit nicht nur den Einzeltitel, 
sondern seiner Mannschaft vom Polizeikommissariat Bad Nenndorf auch noch den 
Mannschaftstitel, den sie bereits im Vorjahr gewonnen hatten. Mit ihm in der 
Mannschaft gingen außerdem Thomas Bruns (94 Ringe) und Georg-Wilhelm 
Grotjahn (91 Ringe) an den Start. 
 
Die Spannung dieses Wettbewerbes dauerte bis zum letzten Wettkampftag an, denn 
die erste Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Feggendorf belegte ringgleich den 
2. Platz; die erste Mannschaft des Musikzuges Pohle belegte mit nur einem Ring 
dahinter den 3. Platz. 
 
Für die Polizei war es mittlerweile der 7. Mannschaftssieg in dem seit 1999 
eingeführten Wettbewerb. 
 
In diesem Jahr starteten 34 Mannschaften!  
 
Der Sonderpreis für die beste Damenmannschaft ging an die „Damen der Freiwilligen 
Feuerwehr Lauenau“ (252 Ringe), die den „Seriensieger“ der vergangenen Jahre 
vom Deister Sport Club Feggendorf hinter sich ließen; das beste Jugendteam stellte 
die Jugendfeuerwehr Feggendorf (242).  
 
Als beste Feggendorfer Bürgerschützin konnte mit Melanie Anders (93 Ringe) 
erstmals eine Dame an dieser Stelle ausgezeichnet werden.   
 
Die Siegerehrung fand Ende  April im Schützenhaus Feggendorf statt. Alle 
Teilnehmer freuen sich schon jetzt auf die Jagd nach dem Feggendorfer 
Deisterhirsch 2016. 
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